
Die Sprechstundentermine und den  
aktuellen Terminplan finden Sie unter  
www.herta-lebenstein-realschule.de 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen des Klimaprojekts haben sich die Schü-
ler:innen damit beschäftigt, welche Möglichkeiten es 
gibt, im Schulalltag Strom zu sparen. Darüber hin-
aus baute der Technikkurs Solarmodule zu Handy-
Ladestationen um. Für diesen Einsatz konnte die 
Herta-Lebenstein-Realschule in der Auswahl den 
ersten Platz der weiterführenden Schulen belegen.  
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Liebe Eltern, 
die Schulanmeldungen sind abgeschlossen und 
wir dürfen für das nächste Schuljahr 79 neue „5er“ 
aus Stadtlohn und den Nachbargemeinden begrü-
ßen. Wir bedanken uns für das Vertrauen und die 
Unterstützung in der Elternschaft. Die erfreulich 
hohe Anmeldezahl sehen wir als Bestätigung unse-
res vielfältig ausgerichteten Bildungsangebots.  

In dieser Ausgabe präsentieren unsere Schüler:in-
nen einen wunderbaren Beweis für Gemeinschaft, 
Kreativität, digitales Lernen und die erreichten 
Auszeichnungen. Es ist inspirierend zu sehen, wie 
sie sich engagieren und ihre Talente entfalten.  

Am letzten Schultag vor den Osterferien findet unser 
jährlicher Sponsorenlauf der Jahrgangsstufe 7 für 
das Kinderheim in Polen (Wojcieszów) statt. Hierzu 
sind alle Eltern herzlich eingeladen, die Läufer:innen 
anzufeuern. Ein großer Teil der Jahrgangsstufe 10 
wird ebenfalls für ein Kinderheim in der Ukraine 
(Kiew) am Sponsorenlauf teilnehmen und damit ein 
großartiges Zeichen der Solidarität zeigen.  

Nach den Osterferien am 26. April 2024 begrüßen 
wir Sie, liebe Eltern, gerne zum Schüler- und El-
ternberatungstag. Vor den Ferien werden Sie wei-
tere Informationen von Ihren Kindern über diesen 
Schülerberatungstag erhalten. 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes Osterfest, erholsame Feiertage und viel 
Freude im Kreise Ihrer Lieben. Bitte bleiben Sie ge-
sund und zuversichtlich. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

S. Wichmann, Schulleiter 

Stolpersteine 
Die Stolpersteine in 
Stadtlohn werden seit 
der ersten Verlegung 
von Schüler:innen der 
Herta gereinigt. Ein 
fester Termin ist stets 
die Woche des 9. No-
vembers, an dem der 
Reichspogromnacht auf dem jüdischen Friedhof ge-
dacht wird. In diesem Jahr begleitete der Schulchor 
darüber hinaus eine neue Stolpersteinverlegung.  
 

Gedenkstättenfahrt 
Ende September bra-
chen 34 Schüler:in-
nen der HLR mit ih-
ren begleitenden 
Lehrpersonen zur 
diesjährigen Gedenk-
stättenfahrt auf. Ers-
tes Etappenziel war 
das Haus der Wann-

seekonferenz in Berlin. Nach einer Übernachtung in 
Berlin verweilte die Gruppe von Sonntag bis Don-
nerstag in Auschwitz. Das Stammlager Auschwitz 
und das Konzentrations- und Vernichtungslager Bir-
kenau wurden besichtigt. Um die gewonnenen Ein-
drücke zu vertiefen und zu verarbeiten, gab es 
Workshops, begleitende Filme und Gespräche. Den 
Schüler:innen wurde aber auch die Möglichkeit ge-
boten, die schönen Seiten Polens kennenzulernen. 
Dazu besichtigte die Gruppe im Rahmen eines Ta-
gesausflugs Krakau und die ehemalige Synagoge in 
Auschwitz, die einen Einblick in jüdische Tradition 
und Alltagsleben ermöglichte. Die Rückreise bein-
haltete noch eine Übernachtung im mit der Schule 
befreundeten Kinderheim in Wojcieszów. 



          

Adventskonzert 
Auch in diesem Schul-
jahr übten die Klassen 
fleißig verschiedene 
Musikstücke für das 
Adventskonzert ein. 
Dabei stand alles un-
ter dem Motto „Peace 
to you“.  

 

Vorlesewettbewerb 
Marla aus der 6c hat im De-
zember den Schulent-
scheid des Vorlesewettbe-
werbs gewonnen. Herzli-
chen Glückwunsch!  
 
 

Gefahren im Netz 
Kriminaloberkommissar Michael Wanning von der 
Kreispolizei Borken hat den Jahrgang 6 besucht, um 
den Schüler:innen die 
Gefahren im Netz deut-
lich zu machen. Unter 
anderem ging es bei 
seinem anschaulichen 
Vortrag um den Um-
gang mit Chats im In-
ternet oder auch um Cyber-Mobbing.   
 

Toter Winkel 
Im Januar stattete die Polizei 
dem Jahrgang 5 einen Be-
such ab. Dabei ging es um 
die Gefahren des "Toten 
Winkels" im Straßenverkehr 
und wie man sich diesbezüg-
lich richtig verhalten kann.  

Niederländisch-Zertifikat 
Herzlichen Glück-
wunsch an die Schüle-
rinnen der 9. Jahrgangs-
stufe, die das internatio-
nal anerkannte nieder-
ländische Sprachenzer-
tifikat CNaVT erfolgreich 
abgelegt haben. Ein be-
sonderer Dank gilt auch unserem Förderverein, der 
sich erneut finanziell beteiligt hat.  
 

Tag der Naturwissenschaften  
Zahlreiche Grundschü-
ler:innen kamen zum For-
schen und Experimentie-
ren, um in die zukünftigen 

naturwissenschaftlichen 
Fächer hineinzuschnup-

pern. Ebenfalls konnten sie die schuleigene Mini-
Phänomenta ausprobieren.  

Fortbildungen 
Ende Januar führte das Kolle-
gium zwei Tage zur schulinter-
nen Lehrerfortbildung durch. An 
beiden Tagen stand das Thema 
„Sicherheit“ im Fokus. Den Auf-
takt bildete ein ganztägiger 
Erste-Hilfe-Kurs aller Lehren-
den. Am zweiten Tag bildete 
sich das Kollegium zum Thema 
„Sexuelle Gewalt und Präventionsarbeit“ fort.   

Schülerprinz 
An Weiberfastnacht besuch- 
te die Karnevalsgesellschaft  
den Schülerprinzen Jannes  
aus der Klasse 5b. 

SV-Party 
Die diesjährige SV-
Party stand unter dem 
Motto "Zeitreise" und 
wurde vom 10. Jahr-
gang für die jüngeren 
Schüler:innen organi-
siert. Von der Steinzeit, 
über die 80er bis hin 

zur Zukunft - alle Verkleidungen waren dabei. In der 
Aula wurde fröhlich zur Musik getanzt oder das 
beste Kostüm des Abends gekürt. Darüber hinaus 
konnten sich die 
Schüler:innen Cock-
tails aus verschiede-
nen Fruchtsäften mi-
schen lassen und es 
gab weitere Lecke-
reien wie Crêpes oder 
HotDogs. Alles in al-
lem war die Party ein riesiger Erfolg.   
 
 

Jugendschutztage „Natürlich bin ich stark“ 
Ende Februar fanden die Jugendschutztage statt. 
Alle Schüler:innen der 8. Klassen befassten sich ei-
nen Tag lang mit dem Thema Süchte. Vor allem 
standen der Alkohol- und Nikotinmissbrauch im Vor-
dergrund. Thema des 9. Jahrgangs war Sexualität 
(Pubertät, Verhütung und Krankheiten).  
Beide Tage wurden durch zwei Theaterstücke zu 
diesen Themen von Hein Knack abgerundet. Der 
Schauspieler dieses Ein-Mann-Theaters besuchte 
uns zum letzten Mal, da er in den Ruhestand geht. 
Wir danken Heinz Diedenhofen für seine jahrelange 
Unterstützung unserer Jugendschutztage. 
 
 


